
GÖSTLING 1956 
 
Am 29.1.1956 veranstaltete die Hauptschule Göstling im Kinosaal 

eine Mozartfeier. Im Zeitungsausschnitt aus dem Erlauftal-
boten finden Sie viele bekannte Namen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 1. M
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Seit dem
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Stre
mas
ärz 1956 vollendete die älteste Göstlingerin, Frau Hermine 
ER, Göstling 14, das 96. Lebensjahr.  

 10.2.1956 gab es immer wieder starke Schneefälle und 
ÖBB musste zeitweise täglich mit dem Schneeräumer die 
cke von Waidhofen/Ybbs bis Kienberg von den Schnee-
sen befreien. Vom 10. bis 14. März wurden bei 80 cm 



Schnee sogar Tag und Nacht Schneeräumfahrten 
durchgeführt, um den Verkehr aufrecht zu erhalten. Die 
Schneehöhe auf dem Hochkar betrug beim Schutzhaus 4 m. 

 
 Der Bau der Ybbsbrücke in Stiegengraben (durch die Firma 

Sager & Wörner, Wien) verbindet Lunz am See mit Göstling. 
Während der Bauarbeiten wurde eine Notbrücke für den 
Verkehr errichtet. 

 
6.5.1956: Wie stolz man auf die neuen Häuser der Siedlungs-

genossenschaft „Frieden“ war, zeigte sich in einem 
Dankgottesdienst und einer feierlichen Segnung der Häuser 
durch Prälat Dr. Landlinger aus Waidhofen a. d. Ybbs. 

 
13.5.1956: Nationalratswahl in Österreich. Die Ergebnisse in 

Göstling: 
 

PARTEI GÖSTLING ÖSTERREICH MANDATE

ÖVP 644 1,999.986 82 

SPÖ 465 1,873.295 74 

FPÖ  57 283.749  6 

KPÖ  26 192.438  3 

Es kommt zur Koaliti-
onsregierung Raab II
mit Julius Raab (ÖVP)
als Bundeskanzler und
Adolf Schärf (SPÖ) als
Vizekanzler. 

 
5.8.1956: Bezirksfeuerwehrfest und 80-jähriges Bestands-

jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Göstling. Bei der 
Feldmesse sprach Pater ERICH aus Scheibbs in seiner Predigt 
vom Opfersinn der Feuerwehrmänner: „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“. Nach der Messe begrüßte Bgm. 
LÄNGAUER in seiner Funktion als Feuerwehrkommandant den 
Bezirkshauptmann Hofrat Dr. HERRMANN, den Bezirks-
kommandanten, alle Wehrmänner aus den 30 Ortsfeuerwehren 
und die zahlreichen Gäste. Namens der Gemeinde sprach 
Vizebgm. FAHRNBERGER zum 80-jährigen Bestand. Vier 
Hauptleute hatte die Wehr während dieser Zeit gehabt. (Wir 
nennen sie hier der Vollständigkeit halber: Hofer Eduard, 
Eppensteiner Franz, Hofer Fritz und eben Längauer Franz.17) Bgm. 
Längauer war als Kommandant schon seit 1939 tätig und 
hatte sich nach Kriegsende große Verdienste erworben, indem 
er die Männer zu einer einsatzbereiten und gut ausgerüsteten 
Wehr gemacht hatte.  

 Um 14 Uhr ertönte die Sirene und unter dem Kommando des 
Oberlöschmeisters Walter LÄNGAUER wurde eine Schauübung 
der Feuerwehren Göstling, Lassing und Lunz am See in Form 
einer Wasserwand vor dem Hause Senoner vorgeführt. Danach 
erfolgte der Abmarsch zum Festplatz, wo Bezirkskommandant 
SIMETZBERGER nochmals einen kurzen Bericht gab und 
Bgm. Hauptmann Längauer besonders die Jugend aufrief, der 
Feuerwehr beizutreten, um sie stets jung und einsatzfähig zu 
erhalten. Hierauf marschierten die rund 200 aus 30 Orts-
feuerwehren erschienenen Feuerwehrmänner unter den 
Klängen der Gaminger Musikkapelle an den Festgästen 
vorüber. Beide Musikkapellen spielten im Park zum Tanz auf. 



Leider beendete bei Einbruch der Dunkelheit ein jäh 
hereinbrechender wolkenbruchartiger Regen das fröhliche 
Fest.
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ängerknaben vom Wienerwald gaben in den Ferien im 
saal ein Konzert mit einem erlesenen Programm, das 
stert Aufnahme fand 

.1956 hatte die Servitutsweidegemeinschaft Lassingalpe-
reit zu einem Almfest mit Einweihung des Halterhauses 
ochkar geladen. Um 06.00 Uhr begann der Aufstieg vom 
bauer  auf die Lassingalpe; das Gepäck wurde mit der 
ahn befördert. Nach der Feldmesse um 10.00 Uhr wurde 
alterhaus eingeweiht. Die Festrede hielt NR-Abg. Rudolf 

F. Nach der Besichtigung der Alm gab es Musik und 
tanz, anschließend spielte die Musikkapelle Göstling zum 

anz auf. 

6: Karl BLAMAUER löst Alois Prosini im Gemeinderat ab.  

 Ausbaupläne für das Hochkar: Der Gemeinderat erteilt dem 
sanwalt aus Wien Dr. Friedrich WILHELM auf 3 Jahre befristet 
lleinige Konzession, ein Unternehmen für einen „Seillift“ oder 
eilbahn auf dem Hochkar zu bauen. 

0.1956 gab es eine außergewöhnliche Witterung zu 
elden. Regen und Sturm zerstörten viele Licht- und 
onleitungen und es fiel bis zu 10 cm Schnee.  

6: Eröffnung des neuerbauten 
ngssaales im Rathaus, der auch für 
tandesamt als Trauungsraum dient. 

Sekretär Schörgmayer bei einer
Trauung im neuen Sitzungssaal. 

: Harucksteiner/Staudinger: Lassinger Pfarrchronik (1), 
Volksschule(3), Staudinger: Göstling a. d. Ybbs einst und 
lchronik Lassing(7), Kleindel: Österreich (9), 100 Jahre FFW 
Sitzungsprotokolle des Gemeinderates Göstling/Ybbs (16), 
/Ybbs: Festschrift 1874-1987(17) 

Text: Hermann Strobl, Fotos: Georg Perschl 
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